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_ Getzeny legt keine fachwissenschaft- In der he gen Lage, WOoO von denver

lıche UntersuchungVOT,sondern die ZuU- schıiedensten Richtungen dıe rage einer
sammenfassung vo  } Vorträgen be1 chu- NeuordnungVO Wirtschaft und esell-
lungskursen 11 ahmen der Volksver- schatftebhaft erortert  E o  wird,ist die VOT-
einsarbeıt Dadurch 1sSt Inhalt und Dar- liegende Untersuchung Schmittmanns
stellungsarbeit des Büchleins bestimmt ebhafit Zu begrüßen Sie 1St e11(€ Pro-
i1ne gerechte Beurteilung wiıird dem Ver- grammschrift aber nıcht VO  »} den
fasser die Anerkennung nicht vielen, die lediglich die uft bauen,
dürien, daß n ahmen SC1INeEr prak- sondern ei1ine Programmschriift, die durch
ıschen Zielsetzung brauchbare Arbeit klare Zielsetzung un! durch sorgfältige
leistete. Der Fachmann allerdings wird Klärung des Tatsächlichen un! Mög-
wünschen, daß die „NEUECTIC Gesellschafts- lichen sıch auszeıichnet Dem Tatsäch-
lehre  L teıls krıtischer, teıls gENAUCT lıchen 1sSt der erstie Teil des Buches
Wort sgsekommen WAare. Der Veriasser unter dem Stichwort „Wiırtschaitliche
1st beispielsweise nıcht ıtisch und sozlalpolitische Grundlagen“ gewi1d-
gegenüber dem Wortführer des Tat- mMet Der zweıte Teil entwickelt das
Kreises, Ferdinand HKFried Die ECIBCHN- Grundsätzliche und stellt „dıe Sozial-
artıgen Wunschbilder soziıologisch-polil- idee als OÖrdnungsprinzip auf an
ıscher Art die hinter der scheinbar sich dann 11 drıtten Teil als ereini-

Tatsäch-nurwirtschaftlichen Kapıtalısmuskritik gung VO Grundsätzlichem,
Hrıeds stecken, werden niıcht berücksıch- lichem und Möglichem das Ordnungs-
tıgt Auch hıinsıchtlich der Begrifisbil- bild „Wirtschafts- und Sozijialver-
dung „Klasse“ ‚Stand“ moöchte Man, iassung Sinne des berufsständischen
gerade Hinblick auf „Quadragesimo Aufbaus anschli;eßt Für den Katholiken
annn wünschen, daß nıcht 1Ur Hei- 1St erireulich ZUu sehen, S sehr der
INanil, sondern die Bortschritte der S9- bekannte rheinische Gesellschaftspoli-
zıologie auf eEISENEM rkatholischem Bo- tiker den Grundlinien der Enzyklıka
den Wort gekommen Das „Quadragesimo nno  4 praktische Gestal-
gleiıche gilt VOo  } der 11712 Buche Ta- tung 1111 ahmen unserer deutschen Ver-
N  Nn Sozilalismus-Auffassung Wenn hältnisse geben weıiß Daß el
der Vertfasser terner den Band VvVo  } die polıtischen „Hintergedanken g.-

W1SSer für das Ständewesen eintretenderDessauers „Kooperative Wirtschaft
für die gesellschafitspolitische jel- Kreise meın thmar Spann
setzung der berufsständischen Ordnung entlarvt, ist ebenso verdienstlich W

Änspruch N1ıMmMt iIrrt ‚ weil S11 klare TL.nte, den „berufsständischen
diıesem Bande das Institutionelle der Aufbau“ als den Ausdruck echter Selbst-
gesellschaftlichen Wirtschaft nicht be- verwaltung un des Strebens ZuUum de-
handeit wiıird Endlich WarTrTe ZUu wünschen, zentralisierten, „entlasteten‘“ Staat auf-
daß der Verfasser die Monopol- un zufassen Daß dabei auch manche Kritik
Kartellauffassung Georg Halms dem n der zentralistischen Gewerkschaitts-
CiIigeNCN Grundstandpunkt entsprechend polıtik laut wird annn gerade der be-
deutlicher abgelehnt hätte Die Änsicht, grüßen, der VO der Notwendigkeit des

handle ıch hıer ugn „Fortsetzung der Gewerkschaftswesens der 1
Konkurrenz 38i anderer orm 1ST Lage überzeugt ist Das gleiche gılt VO
INSC1NeES Erachtens 09a dann NmMOS- der sehr nüchternen Auffassung Schmitt-
lıch wenn yl sıch auf den Boden der 1annıns <-  er die Bedeutung und die
lıberalen Theorie selbst und ıhres ‚50 - Möglichkeiten des Konsumgenossen-
ziologischen Optimısmus stellt (vgl schaftswesens Der Solidarist WIrd jeden-
diese Zeıtschritft II0 153 falls 11  - dem aus reicher Literaturkennt-
ögen diese kritischen Bemerkungen IS schöpfenden Versuch des Kölner
dem Verfasser seiner wertvollen Gelehrten 1ne sehr erfreuliche Frucht
Schulungsarbeit dienlich e1in N Formgedanken sehen, die Heinrich

Noppel Pesch als „sozlales Arbeitssystem“
zusammentaßte. NoppelWaırtschaits- und Sozialord-

Von Volkswirtschaftslehre. Eıine Eın-nun «g al Aufgabe
Schmittmann. 80V Ü, I8 5.) führung VOo  -} Weber Kın-
Stuttgart 1932, Kohlhammer. M 5.80 leitung das Studium der Volkswirt-


